
CHANCE MIGRATION

EINLADUNG ZUR FILMPRÄSENTATION
27. 02.07, 16.00 Uhr, Urania (mittlerer Saal), Uraniastr. 1, 1010 Wien

fremd innovativ stark gleich



DER FILM „CHANCE MIGRATION“
Inwiefern profitiert der österreichische Arbeitsmarkt von Migration? Welche Qualifikationen, Bildung und
Berufserfahrungen bringen MigrantInnen mit? Welche Chancen haben qualifizierte MigrantInnen? Mit
welchen geschlechtsspezifischen Hürden und Barrieren sind MigrantInnen tagtäglich konfrontiert? Wel-
chen Beitrag leisten MigrantInnen zur Integration in den Arbeitsmarkt? Und umgekehrt, welche Angebote
gibt es seitens des Arbeitsmarktes für MigrantInnen? Was bieten ArbeitgeberInnen und arbeitsmarktpo-
litische Einrichtungen Frauen und Männern mit Migrationshintergrund an? Welche Überlegungen zur
Chancengleichheit werden angedacht?

Mit diesen Fragen setzt sich der Film Chance Migration auseinander. Vier MigrantInnen (drei Frauen und
ein Mann) stehen stellvertretend für die Situation und werfen viele Themen auf. Aber der Film  gibt auch
Antworten: ExpertInnen und VertreterInnen aus unterschiedlichen Bereichen setzen sich mit den oben
erwähnten Fragen auseinander. So kommen etwa UnternehmensberaterInnen zu Wort, die Methoden der
Chancengleichheit wie Gender Mainstreaming und Diversity Management thematisieren. Die Aussage des
Filmes lautet: Migration ist eine Chance, wenn beide Seiten – MigrantInnen und der Arbeitsmarkt – ihren
Beitrag zur Integration leisten.

Nach der Filmvorführung stehen die Auftraggeberin, die Drehbuchautorin, der
Produzent sowie die ProtagonistInnen für Fragen zur Verfügung:

Moderation: Meryem Citak (angefragt)
Auftraggeberin: Maria Rösslhumer, AÖF
Drehbuch: Heidi Clementi, ZSW
Regie und Produktion: Peter-Paul Kainrath, Mediaart
ProtagonistInnen: Tamella Danyildiz, Marica Mijatoviç, Aizhan Bekenova, Ali Mazaoudji

Bitte um Anmeldung bis einschließlich 21. Februar 2007 unter: 
maria.roesslhumer@aoef.at 
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